
Gemeinde Ebergassing        01/2018 
Schwadorferstraße 9        
2435 Ebergassing 
 

Protokoll 
 

über die öffentliche, Sitzung des 
 

G E M E I N D E R A T E S 
 

am 07.03.2018 
 
Die Einladung erfolgte am 01.03.2018     Beginn: 18.30 Uhr 
 

             Ende: 19.25 Uhr 
 
Anwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Roman 
Stachelberger 

SPÖ A Vizebürgermeister 
Elisabeth 
Nebenführ 

SPÖ A 

 

GGR Ing. Raimund Kindl SPÖ A GGR Anton Hietz ÖVP A 

GGR Renate Terkola SPÖ A GGR Dr. Georg Aichelburg-
Rumerskirch 

EBER E 

GGR Rosa Brunnthaler SPÖ A 

GGR Ing. Thomas Indrak SPÖ A 

 

 

GR Jürgen Haas SPÖ E 

GR Karl Zotter SPÖ A 

GR Hafize Sakrucu SPÖ A 

GR Franz Kudlacek SPÖ A 

GR Regina Mold SPÖ A 

GR Herbert Böhm SPÖ A 

GR Benjamin Kovanda SPÖ A 

GR Manuela Pouzar SPÖ A 

GR Erich Bruckschwaiger ÖVP A 

GR Ingrid Sieberer ÖVP A 

GR Stefan Milla ÖVP E 

GR Dr. Reinhard Ertl EBER A 

GR DI Christoph Antel EBER A 

GR Günter Kerndler EBER A 

GR Dr. Franz Lima FPÖ A 

 

SPÖ: 13 

ÖVP: 3 

Die Eber: 3 

FPÖ 1 

Summe: 20 

 
 
A=anwesend, E=entschuldigt, U=unentschuldigt 

 
Vorsitzender:     Schriftführerin: 

 
Bgm. Roman Stachelberger     Karin Pfolz 

 
 
Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
 
Es waren 9 Zuhörer anwesend.
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Punkt 01: Begrüßung 

Herr Bürgermeister Stachelberger begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Weiters teilt Herr Bürgermeister Stachelberger dem Gemeinderat mit, dass auf Grund 
des Rücktritts von Herrn Bekir Caliskan die Angelobung der von der SPÖ-Fraktion 
neu bestellten Kandidatin für den Gemeinderat vorzunehmen ist.  
Ebenso sollen Ausschussergänzungswahlen vorgenommen werden. 
 
Kandidatin: Frau Hafize Sakrucu 
 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 

Punkt 01: Begrüßung 
Punkt 02: Angelobung Gemeinderat 
Punkt 03: Ausschussergänzungswahlen 
Punkt 04: Protokoll 
Punkt 05: Gemdat Supportvertrag Zentrales Wählerregister 
Punkt 06: Gemdat Datenschutzverordnung 
Punkt 07: Außerordentliche Subvention DGW 
Punkt 08: Vereinbarung EVN Lichtwellenleiter 
Punkt 09: Vereinbarung Abschnitt Feuerwehr 
Punkt 10: Vertrag Sicherheitsfachkraft 
Punkt 11: Vereinbarung Beratungsleistung Finanzdienstleister 
Punkt 12: Mietverträge 
Punkt 13: Verordnung Grundstückszu- und ausfahrten 
Punkt 14: Ausbuchen Uneinbringliches 

 
Die Tagesordnungspunkt 14 findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. 
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Punkt 02: Angelobung Gemeinderat 

Herr Bürgermeister Stachelberger: 
 
Ich spreche Ihnen die Gelöbnisformel vor und Sie antworten --- Ich gelobe---. 
 
Ich gelobe, die Bundesverfassung, die Landesverfassung sowie alle übrigen Gesetze 
der Republik Österreich und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, 
meine Aufgaben unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu 
wahren und das Wohl der Gemeinde Ebergassing nach bestem Wissen und 
Gewissen zu fördern. 
 
Frau Hafize Sakrucu: 
 
"Ich gelobe" 
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Punkt 03: Ausschussergänzungswahlen 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass durch das 
Ausscheiden von Herrn Bekir Caliskan, Ausschussergänzungswahlen notwendig 
geworden sind. 
 
 
 
Der Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 07.03.2018 
die Ausschussergänzungswahlen mittels Handzeichen wählen. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 

 
 

Punkt 03/01: Ausschussergänzungswahl Bauausschuss 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass seitens der SPÖ-
Gemeinderatsfraktion vorgeschlagen wird, anstatt Herrn Caliskan, Frau  
 

GR Hafize Sakrucu 
 
in den Bauausschuss zu wählen. 
 
 
Der Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, GR Hafize Sakrucu in den Bauausschuss, wie vorgetragen zu wählen. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 

 
Punkt 03/02: Ausschussergänzungswahl Umwelt- Natur- und 

Landwirtschaftsausschuss 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass seitens der SPÖ-
Gemeinderatsfraktion vorgeschlagen wird, anstatt Herrn Caliskan, Frau  
 

GR Hafize Sakrucu 
 
in den Umwelt-, Natur- und Landwirtschaftsausschuss zu wählen. 
 
 
Der Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, GR Hafize Sakrucu in den Ausschuss für Umwelt- Natur und 
Landwirtschaft, wie vorgetragen zu wählen. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 

  



 

Seite 5 von 27 
 

Punkt 04: Protokoll 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass das Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 13.12.2017 jeder Fraktion in einfacher Ausfertigung 
zugegangen ist.  
 
Es wurde von der Buchhaltung aufmerksam gemacht, dass bei der 
Mietenberechnung für das Postlokal ein Rechenfehler passiert ist. Der Betrag bei der 
Grundmiete ändert sich von € 271,19 auf € 295,85. Der Betrag wurde im Protokoll 
korrigiert und jeder Fraktion erneut geschickt. 
 
 
 
Somit gilt das Protokoll als genehmigt. 
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Punkt 05: Gemdat Supportvertrag Zentrales Wählerregister 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass folgender 
Supportvertrag „Zentrales Wählerregister“ mit der Gemdat abzuschließen ist: 
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Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, dem Supportvertrag „Zentrales Wählerregister“ mit der Gemdat wie 
vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 06: Gemdat Datenschutzverordnung 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass über die Gemdat 
Programme und Schulungen für die Umsetzung der  
EU-Datenschutzverordnung zugekauft werden mögen. 
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Einmalige Kosten € 2.400,-- zuzüglich MWSt. 
Monatliche Kosten laufend € 205,-- 
Bei der Gemdat wurde um ein Beratungsgespräch schriftlich per Fax angesucht. Bis 
zur Gemeinderatsitzung sollte feststehen, ob der uns von der Gemdat angegebene 
Beratungsumfang für uns ausreichend ist. 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, der Umsetzung der EU-Datenschutzverordnung mit der Gemdat und die 
vom AWS als Alternative in Ausarbeitung befindliche Lösung die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 07: Außerordentliche Subvention DGW 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass die 
Dorfgemeinschaft Wienerherberg um eine finanzielle Unterstützung für die Erstellung 
des Veranstaltungskalenders 2018 angesucht hat. 
Die Kosten für den Kalender belaufen sich auf € 350,-- 
 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, der außerordentlichen Subvention wie vorgetragen die Zustimmung 
geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 08: Vereinbarung EVN Lichtwellenleiter 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass folgende 
Vereinbarung mit der EVN zu beschließen ist: 
 

 



 

Seite 14 von 27 
 

 
 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, der Vereinbarung wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 09: Vereinbarung Abschnitt Feuerwehr 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass die Vereinbarung 
über die Errichtung einer zentralen Bezirksalarmierung angepasst werden soll (u.a. 
wurden die Alarmierungskosten von € 2,05 pro Einwohner und Jahr auf € 0,55 
festgesetzt) und daher folgender Beschluss zu fassen ist: 
 

V E R E I N B A R U N G 
 
abgeschlossen zwischen den Gemeinden Lanzendorf, Zwölfaxing, Rauchenwarth, 
Kleinneusiedl, Ebergassing, Moosbrunn, Maria Lanzendorf, den Marktgemeinden 
Schwadorf, Leopoldsdorf, Gramatneusiedl, Himberg, den Stadtgemeinden 
Fischamend und Schwechat sowie dem Bezirksfeuerwehrkommandanten, Herrn 
OBR. Ing. Martin Fink und dem Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwechat, Herrn BR. Markus Mikeska hinsichtlich der Erhaltung und des Betriebes 
einer zentralen Alarmzentrale (Abschnittsalarmzentrale) für die Bereiche Feuerwehr 
und Zivilschutz. 
 

P R Ä A M B E L 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Schwechat betreibt in der Feuerwehranlage Schwechat, 
Brauhausstraße 18, Rannersdorf, 2320 Schwechat seit 1991 eine 
Abschnittsalarmzentrale (Feuerwehr und Zivilschutz) für die in dieser Vereinbarung 
genannten Gemeinden. 
 

Der Alarmierungsdienst (Feuerwehrnotruf) durch die Freiwillige Feuerwehr 
Schwechat erfolgt während des ganzen Jahres rund um die Uhr durch fünf 
vollbeschäftigte Feuerwehrmänner. Die Verpflichtung zum Betrieb der 
Abschnittsalarmzentrale durch die Stadtgemeinde Schwechat, die im Jahre 1990/91 
übernommen wurde, ist weiterhin aufrecht. 
 

Die technischen Einrichtungen in der Zentrale sowie in den einzelnen 
Feuerwehrhäusern wurden im Einvernehmen mit der zuständigen Abteilung des 
Amtes der NÖ Landesregierung installiert. Die Kosten dafür übernahmen die NÖ 
Landesregierung im Rahmen ihres Zivilschutzbudgets sowie die Stadtgemeinde 
Schwechat. 
 

I 
 

Die Stadtgemeinde Schwechat verpflichtet sich, die Aufrechterhaltung des 
reibungslosen Dienstbetriebes in der Abschnittsalarmzentrale durch die Bereitstellung 
des erforderlichen Personals jederzeit zu gewährleisten. 
 

II 
 

Gemäß § 6 Abs. 3 der NÖ Alarmierungsverordnung, LGBl. 4400, i.d.g.F. werden die 
Alarmierungskosten ab 01.01.2018 mit dem Betrag von € 0,55 je Einwohner und Jahr 
festgesetzt. Basis ist die auf der Homepage der Bundesanstalt Statistik Österreich für 
das entsprechende Finanzjahr kundgemachten Bevölkerungszahl (§ 10 Abs. 7 
Finanzausgleichsgesetz 2017, in der jeweils geltenden Fassung). Sollten bei der 
Erstellung des Voranschlages die für das folgende Kalenderjahr maßgeblichen 
Zahlen von der Bundesanstalt Statistik Österreich noch nicht kundgemacht worden 
sein, sind für die Voranschlagsberechnung behelfsmäßig die für das Vorjahr 
kundgemachten Zahlen heranzuziehen. 
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Die Alarmierungskosten sind jährlich mit Fälligkeit 01. Juli an die Stadtgemeinde 
Schwechat zu überweisen. 
 

Die Höhe der Alarmierungskosten ist nach dem Abschluss dieser Vereinbarung alle 
zwei Jahre hinsichtlich der Personalkosten im Verhältnis zu den vereinnahmten TUS-
Geldern zu evaluieren.  
 

III 
 

Für den Anschluss eines Brandmelders an die in der Feuerwehranlage Schwechat 
installierte Auswertezentrale (TUS-Anschluss) ist laut derzeit gültiger Tarifordnung 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes für den Vollanschluss eines Brandmelders ein 
monatlicher Betrag von € 85,00 zu leisten (Pos 12.01), für den digitalen Anschluss 
eines Brandmelders sind monatlich € 75,00 zu bezahlen (Pos 12.02). 
 

Mit der Verlautbarung einer neuen Tarifordnung des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
ändert sich dieser Betrag entsprechend. 
 

Diese monatlichen Zahlungen für einen bestehenden Brandmeldeanschluss sind an 
die Feuerwehr Schwechat zu leisten und dienen der Finanzierung der Personalkosten 
für die Abschnittsalarmzentrale. Hierzu verpflichtet sich die Feuerwehr Schwechat, 
die eingenommenen TUS-Gelder vierteljährlich (zum 01. März, 01. Juni, 01. 
September und zum 01. Dezember) an die Stadtgemeinde Schwechat zur Gänze zu 
überweisen. 
 

IV 
 

Diese Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Sie kann von jeder 
Gemeinde auf Grund eines Gemeinderatsbeschlusses unter Einhaltung einer 
sechsmonatigen Kündigungsfrist jeweils zum Jahresende mittels eingeschriebenen 
Briefes gekündigt werden. 
 

V 
 

Der Vertrag zu dieser Vereinbarung wird in einem Original errichtet, das bei der 
Stadtgemeinde Schwechat nach Fertigung durch alle Gemeinden gemäß § 55 Abs. 1 
und 2 der NÖ Gemeindeordnung 1973 hinterlegt wird. Die vertragsabschließenden 
Gemeinden erhalten eine Kopie dieser Vereinbarung. 
 

VI 
 

Die derzeit bestehende Vereinbarung aus den Jahren 1990/1991, ergänzt im Jahre 
1996 durch den Beitritt der Gemeinde Maria Lanzendorf, wird durch diese 
Vereinbarung ersetzt. 
 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, der Vereinbarung wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 



 

Seite 17 von 27 
 

Punkt 10: Vertrag Sicherheitsfachkraft 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass folgender 
Betreuungsvertrag Sicherheitskraft mit dem Arbeits- und sozialmedizinisches Zentrum 
Mödling GesmbH (AMZ) zu beschließen ist: 
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Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, dem Betreuungsvertrag wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 11: Vereinbarung Beratungsleistung Finanzdienstleister 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass mit Herrn Mag. 
Würfl, Finanzdienstleister, folgende Vereinbarung betreffend Beratungsleistungen zu 
beschließen ist: 
 
 

 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, der Vereinbarung wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 12: Mietverträge 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass folgende 
Mietverträge zur Beschlussfassung vorliegen: 
 
 
 

Name: Lukas PISL 
    

Wohnhausanlage: Himbergerstraße 6  

Stiege: 7   

Tür: 5   
    

Richtwertzins pro m²:  €           4,29  exkl. MWSt.  

    

    
Wohnnutzfläche: 55,45 m² 

 

 
Kosten 
(Euro) 

 inkl. MWSt. 

Grundmiete 261,67 

Betriebskostenakonto 124,30 

Kabelsignal 10,00 

Gesamtmiete 395,97 

 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, dem Mietvertrag von Herrn Pisl die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Name: Heribert GAUSTER 
    

Wohnhausanlage: Götzendorferstraße 8b  

Stiege:    

Tür: 12   
    

Richtwertzins pro m²:  €           4,43  exkl. MWSt.  

    

    
Wohnnutzfläche: 59,29 m² 

 

 
Kosten 
(Euro) 

 inkl. MWSt. 

Grundmiete 288,92 

Betriebskostenakonto 148,49 

Gesamtmiete 437,41 

 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, dem Mietvertrag von Herrn Gauster, die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Folgender Mietvertrag für einen Parkplatz liegt zur Beschlussfassung vor: 
 
 
 
 

Name: 
Lukas PISL 
Himbergerstraße 6/7/5 

    

Parkplatz: Philipp Haas Gasse   

Nr.: 1   

    

    

Gesamtmiete pro Monat, 
inkl. Ust € 13,75 

 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, dem Mietvertrag von Herrn Pisl, die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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GR Kudlacek verlässt wegen Befangenheit die Sitzung. 

 

 

Name: Lisa KUDLACEK 
    

Wohnhausanlage: Himbergerstraße 6  

Stiege: 5   

Tür: 10   
    

Richtwertzins pro m²:  €           4,29  exkl. MWSt.  

    

    
Wohnnutzfläche: 47,38 m² 

 

 
Kosten 
(Euro) 

 inkl. MWSt. 

Grundmiete 223,59 

Betriebskostenakonto 105,09 

Kabelsignal 10,00 

Gesamtmiete 368,68 

 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, dem Mietvertrag von Frau Kudlacek, die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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GR Kudlacek nimmt wieder an der Sitzung teil. 

Punkt 13: Verordnung Grundstückszu- und ausfahrten 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass eine 
Grundstückszu- und ausfahrten Verordnung zu beschließen ist. 
 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing hat in seiner Sitzung am 07.03.2018 

folgende 

 

V E R O R D N U N G 
 

beschlossen: 

 

§ 1 Gemäß §63(2) der NÖ Bauordnung 2014 wird im gesamten Wohnbauland 

(„Bauland-Wohngebiet (BW)“, „Bauland-Agrargebiet (BA)“, „Bauland-

Kerngebiet (BK)“) im Gemeindegebiet von Ebergassing - mit Ausnahme des 

Geltungsbereiches des Bebauungsplanes - die Gesamtbreite von Ein- und 

Ausfahrten auf einem Bauplatz, gemessen an der Straßenfluchtlinie, mit 

maximal 4m, in Bereichen mit „geschlossener Bebauungsweise“ im Sinne §31 

NÖ Raumordnungsgesetz 2014 mit maximal 5m beschränkt. 

 

§ 2  Ausgenommen von dieser Bestimmung sind konsensmäßig errichtete Zu- und 

Ausfahrten sowie Grundstückszufahrten für landwirtschaftliche Betriebe. 

 

§ 3 Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem auf den Ablauf der 

zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 

 

 
 
 
Herr GGR Hietz stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, die Verordnung bei §1 so abändern, dass die maximale Gesamtbreite auf 
6m zu beschränken ist. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: 3 dafür, 17 dagegen (SPÖ, der Stimme 
enthalten sich GR Lima, GR Antel, GR Ertl und GR Kerndler) 

 
 
Im Zuge einer Diskussion wird von GGR Kindl vorgeschlagen, die Verordnung 
dahingehend abzuändern, dass die im §2 angeführten Ausnahmebestimmungen für 
landwirtschaftliche Vollerwerbsbetriebe auf „landwirtschaftliche Betriebe“ abgeändert 
wird. 
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Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
07.03.2018, der abgeänderten Verordnung wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: 17 dafür, 3 dagegen (ÖVP) 

 


